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®Porf in Kürze.
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*
a 2 ^ * *» bah die Borschlußrundespiele mn

L^ftt^ :'dokal zwischen Norddeutschland und
in Hamburg und zwischen

und Berlin im Saarbrücken zur
P kommen sollen. Beide Spiele fin-

b» . ^llch am 1v. Januar statt . Aller -
JUnttc;«. verband Branbnburgischer Ball¬

te Jt«e# ,y! c neue« die Austragung in Daar -
l **

'& '*t ** erhoben , da er nickt aewillt
»,?unsckaft anf so weite Reise zn

r * ««. {, § Schiedsrichter find die mitteldcnt -
.»^ umänncr Flachowski-Glancha« »nd'"-Dresden bestellt.

^ ^ Eiskrschaftsrnnde von Ostpreußen er-
Sonntag mit dem Zusammentreffen

KaL Königsberg und Prussia Samland
?* S:Q Der B .f.B . siegte überlegen

fioUc sich damit zum 13. Male de«
Ostpreußen-Meisters .

ft, Zuschauer verlor die Schweiz i ,
W ? Futzball-Ländcrkampf gegen Bel

jt h ejß ^ ® e Belgier schossen in jäer Halb
$ ' **1 An {?*’ die Schweizer kamen erst im End
y * "»rem Erfolg.'
^it 4c

,-klj M ^/ ^ b»rg wurde das letzte Entscheidungs-
L% n»^ r

tt Hockcy-Silberschild ansgetraac ».
PWti *

}tatt& gewann recht glücklich über
$ ! Wi * t ?'1* u>it 8 : 1 Toren und qualifizierte
^ ^ kidj

" >ur das Endspiel gegen de» Titel¬te Brandenburg .
» *

1 7̂ - iw ^ uuiag brachte vier neue deutsche
^>tt, «? ^

' orde . I « Düsseldorf unterbot Frl .
!?kr -zz » Rheyter SB . ihren eigene » 309

rtlfl“ NA. - ' “« ettrefnrh mit 8 f»Q ß »i- i '
fl)H‘JKi<it

'
i,
“ ,2f e«wtorb mit 8,09,8 Sek . Bei der

jO*! ?Äi-- ^ Eanstalt ««g stellten die Damen des
id / Vlio in der 8mal 100 Lagenstaffel mit
n '' "tuen neuen deutschen Rekord auf. In

?»tj ;
* R drückten der 1. DSC . de« deutschen

r i 5' Ä 8m“I 50 Meter Crawlen auf 3,37,9
ÜÜj 5?,lohfl * Staffelrckorde batten bisher Nixe

J*l<4e inne . In Breslan wurde die
t } J, «on » hierin Kotulla im 100 Meter Craw -

Nrl. Salbert -Gleiwist in der neuen
von 1,13 Mi » , besiegt.

*
e£i<£ i!et X- Olympischen Spiele noch nicht
'

- Ä der ?"d Fach sind , hat schon setzt der
i ^ «r» rt?'»zel»en Rationen und Städte «m

1 sd t s'8n»« tMnft der XU . Olympischen Spiele
u , »«Ä Neben Madrid »nd Rom bewirbt

Einer telegraphischen Meldung ans
, % ^ okio um sie . Man will die Spiele

ji * 1 » it den Feiern des 3800 . Jahrestagesdd»ng des Japanische« Reiches ab -

m "bmt
it,

*, ti

^
DülbergH . »^.Le » Fünfte .

Hallensportfest des Kreises Brau -
j i»-w °Er D .T . wurden Koernig und Jonath
i c

j.e*sS«ttfc» von Vinet -Schöneberg in
^ d»? Essegt . Im 60-Meter -Hürdeulausen
l Rekordmau» Beschetznik nur Zwci -

jV itz
** i , dem Turner Wegener -Schöneberg ,

1
*•* Sek . siegte. Weitere Resultate :

Peltzer -Stetti » 3.87.1 Minute «.
§ . Ä .? Eter : 1. Pressten Stettin 8.01.8 Min.

) Syring -Wittenberg 9.03.7 Min.t Linguau -Schön-berg 15.34 m ( ! ) .
A st ch-

V vn? Ä "hfpieleu tun die TenniSmeister -
‘

V > Rnr „
^ hile in Santiago war von den

' '" a. Uer DviNenkvieleriuuen Irmaard Rollit^s,l, '"
.Er Dpitzenfpieleriunen Irmgard Rost

K , iv^ '^iten. den» sie konnte sich drei Titel
ZEend es die indisponierte Weltmeiste-

^Etustem nur zu einem ersten Platz
aulein Rost hatte einen gnten Erfolg' sie gegen Cilly Nutzem nach hcf -

»lit o^ siaud im ersten Satz schlietzlich den° -8, 6 :2 an sich reiben konnte.

a Tagung
e® Turnausschuffes

lijjj«» Deutschen Turnerschaft.
von Oberturnwart Stebing -

E? Utn Samstag der gesamte Turn -
X ?'» Deutschen Turnerschaft in der
W ÖerUr

t
n^ uI« in Berlin zu seinen zwet -
' Ungen zusammen . Zunächst wur -

?d >> »n^ ^ ichttge Punkte , die in den Fach-
fV ter 5." eitet sind, durchgesprochen. Bc-
ötd,^ stas .-»? Eieiligung von Turnerinnen an

n,//in und Einzelläufen wurde der
/ >»,?>>>,,gesprochen , daß die Vereine ihre
^ »7>«d . En möglichst von derartigen Ber -
[k ,

lHt
e,l fernhalten sollen . An Tennts-

A >^Iih- Deutschen Turnerschaft dürfen
K . -" " - tslehrer teilnehmen, die ihr

» ausüben . Alle das Deutsche
' een Stuttgart betreffenden Fragen

Ä , ^ eq^ / '/äelnen Fachausschüssen zur wei -
h l "on

°" tung überwiesen. Grundsätzlich
z>„? Em Turnansschutz beschlossen , daß

& ^ der Zeit an der Abhaltung des
H , Ti>»/i^nfestes festgchalten werde .

ittzt- Ausschuß der Deutschen Turner -
»m Sonntag in Berlin seine Be-

Fußball vom Sonntag.ratungen fort , in deren Mittelpunkt die Vor¬
arbeiten für das Deutsche Turnfest
19 33 in Stuttgart standen . Den Abschluß der
Tagung bildete ein großes Schauturnen , das
mit einem Aufmarsch der Turnerinnen in
Reihenformation eingeleitet wurde. Schon jetzt
läßt der Stand der Vorarbeiten erkennen, daß
das Stuttgarter Fest dem vorangegangenen
Kölner Turnfest im Jahre 1928 kaum nachstehen
dürfte.

Die Frage der Stellung von Wehrriegen und
des freiwilligen Pslichtturnjahres für die Ju¬
gend wurde dem Vorstand der Deutschen Tur¬
nerschaft zur weiteren Bearbeitung überwiesen.

Die Deutschen K u n st t u r n m e i st e r s ch a f -
t e n werden am 6. November 1932 in Berlin
ausgetragen .

Schauturnen in Baden -Baden
ll . Baden-Baden , 6. Dez . Im Goriensaale

des Kurhauses hielt gestern abend der Turner¬
bund Baden-Baden sein diesjähriges Schau¬
turnen ab , zu dem sich wie immer bei Ver¬
anstaltungen dieses Vereins ein zahlreiches
Publikum eingefunden hatte. Das Programm
enthielt eine große Slnzahl von Uebungen der
Schüler, Männer , der ersten Riege, der Turne¬
rinnen und der Krauen , welche mit großer
Exaktheit zur Ausführung gebracht wurden und
Zeugnis davon gaben , daß der Verein unter der
Gesamtleitung von Oberturnwart Friedrich
Lay er seine Aufgaben in echt turnerichem
Geiste zu erfüllen weiß . Die Darbietungen
wurden mit großem Beifall ausgenommen. Nach
Beendigung des Programms fand in den oberen
Sälen des Kurhauses unter zahlreicher Be¬
teiligung eine Abendunterhaltung statt , die
einen gemütlichen Verlauf nahm.

Es wirkt fast vermessen , bei der derzeitigen
Wirtschaftslage eine Prognose über di« kom¬
mende Eissport -Saison zu verössentlichen . Und
doch herrscht gerade bei den Eissportlern ein
erfreulicher Optimismus - Der internationale
Terminkalender ist nicht kleiner als in b«n
Vorjahren und auch im deutschen Eissport ist
mit einer Zunahme der Veranstaltungen zu
rechnen . Nur die Termine selbst erfahren 'mit
Rücksicht auf die olympischen Winterspiele in
Lake Placid eine Verschiebung .

Eishockey .
Das Kräfteverhältnis der europäischen Svitzen-

Mannschaften dürfte in der kommenden Saison
zum Teil recht erhebliche Verschiebungen auf-
weisen . denn für sehr viele Teams sind ameri¬
kanische und kanadische Spieler verpflichtet

Eislanfweltmeisterpaar ;
Sonja H c n i e (Norwegen ) und Karl Schäler

(Wien ) verteidigen in Lake Plaid ihre Titel.

worden. Neben den nationalen und internatio -
Meisterschaften wird sich die kommende Eis -
hockeysatson wohl in erster Linie in Form gro¬
ßer Turniere abspielen . Zuerst natürlich auf
Kunsteisbahnen und dann später wie bisher an
den internationalen Winterspvrtplätzen. Dar¬
über hinaus aber wird auch der Spielverkehr
der schwächeren Mannschaften in den Landesver¬
bänden des DEV . unzweifelhaft eine Steige¬
rung erleben, denn es liegen jetzt schon eine
große Zahl neuer Manschaftsanmerdunaen im
gesamten Vcrbandsgebiete vor. Aus Kunsteis
werden die Spiele um den „Jesf-Dickson -Pokal"
— 28 Spiele in Paris , London und Berlin —^
an denen sich vier englische, zwei französische,
eine belgische und eine deutsche Mannschaft
lB .S .C . ) beteiligen, das größte J '^ - ^ sse be¬
anspruchen . Bon den internationalen Ter¬
minen der kommenden Eii ockey-Saison liegen
eigentlich erst die Winterspiele fest und zwar

Die Unbill der Witterung wirkt sich in diesem
Jahr verhältnismäßig spät auf die Fußballspiele
aus . Gestern sielen ihr zum ersten Mal einige
Begegnungen zum Opfer . -In der Gruppe Rhein
und Hessen mußte jeweils ein Treffen abgebro¬
chen werden, in der Gruppe Saar konnten drei
Spiele überhaupt nicht ausgetragen werden.

Was lange schon vorauSzusehen war , ging mit
dem Spiel K .F/8 . — Rheinfelden 6 : 0 in Er¬
füllung : der K .F .V. ist wiederum Badischer Mei¬
ster . und zwar der erste Meister der süddeutschen
Gruppenliga. In überzeugendem Stil hat sich
der Altmeister wieder für die Spiele um die
süddeutsche Meisterschaft qualifiziert . Die Frage
nach dem Zweiten ist nach wie vor offen . Dem
F .F .C. gelang cs . über Rastatt einen einwand¬
freien 3 : ü - Sieg zu erringen , wobei das Resul¬
tat lange nicht die wirkliche Ueberlegenheit des
F .F .C. zum Ausdruck bringt . Nunmehr stehen
Rastatt und F .F .C. bet gleicher Spielzahl punkt¬
gleich . Die Entscheidung wirb wahrscheinlich
durch den S .C . Freiburg herbeigesührt werden,
gegen den beide Mannschaften noch anzutreten
haben . Der S . C . verlor in Karlsruhe bei Phö¬
nix überraschend 7 : 4 und fiel dadurch wieder
nach einer Serie guter Spiele zurück , während
Phönix ausrückte . Auch die Sp .Dgg . Schramberg,
die in Billingen 3 : 1 gewann, kam wieder nach
oben. Doch hat von diesen Vereinen kaum einer
noch Aussicht auf den freien zweiten Platz, die¬
sen kann sich höchstens noch der V .fiÄ. Karls¬
ruhe erringen , der zwei Spiele weniger als
F .F .C . und Rastatt hat , aber nur drei Punkte
hinter ihnen zurücksteht. Die Abstiegssrage bleibt

steigen diese vom 4—13. Februar 82 in Lake
Placid . Vorher müssen also sowohl die deut¬
schen Meisterschaften in Berlin als auch die
Europameisterschaften in der teschechischen Tatra
abgewickelt werden. Zweifellos werden aber
die Winterspiele die großen europäischen Tur¬
niere wie Spengler -Cup in Davos . Goldvokal¬
turnier in Arosa. Tatra -Turnier in Altschmecks,
sowie die traditionellen Kämpfe in Chamonix,
St . Moritz- Cortina . Zakopane. Prag , Riesser?
see usw - in der Weise beeinflussen , daß an
Stelle der in Amerika startenden Mannschaften
neue Teams dort als Anwärter auftauchcn
und damit die Konkurrenzen verbreitert wer¬
den. Auf der anderen Seite ist aber zu er¬
warten , baß deutsche Mannschaften an Stelle der
bisberiaen Auslandsreisen vielfach im Ver»
bandsgcbiet selbst starten und damit die Pro -
vinzvcreine und deren Leistungen fördern wer¬
den . Bon diesem Gesichtspunkt aus betrachtet ,
hat die Wirtschaftsnot auch eine gute Seite .

K u n st l a u f e n .
Die internationalen Kunstlaufwettbewerbe

stehen ausschließlich unter dem Zeichen der Olym¬
pischen Meisterschaften . Mit Rücksicht auf Ame¬
rika finden die Europameisterschasten im Kunst¬
laufen für Damen , Herren und Paare bereits
am 15. und 16. Januar in Paris statt. Noch vor¬
her ist mit der Durchführung der Deutschen
Kunstlausmeisterschaften in Garmisch -Partenkir¬
chen auf dem Riessersee zu rechnen. Die eigent¬
lichen Weltmeisterschaften — die trotz der olym¬
pischen Spiele gesondert durchgeführt werben —
sollen im Anschluß an Lake Placid am 17. und
18. Februar in Montreal (Kanada) ausgetragen
werden. Ob diese Weltmeisterschaften wieder eine
derart glanzvolle Besetzung wie die Berliner
Kämpfe im Februar und März dieses Jahres
finden werben, ist fraglich Immerhin ist mit
dem Start der europäischen Weltmeister als
Titelverteidiger zu rechnen . Sonja Henie , Hilde
Holovski , Mizzi Burger werden Europa gegen
Miß Binson und die weiteren amerikanischen
Läuferinnen , Schäfer, Grafström — der doch
wieder startet — der deutsche Meister Bayer
werben Europa gegen Turner und die anderen
amerikanischen Meister zuverlässig verteidigen
können . Im Paarlaufen wirb ungarische und
österreichische Schule ebenfalls den alten Kon¬
tinent würdig vertreten , denn gerade Kunstlauf
ist der Sportzweig . in dem Amerika die Hege¬
monie Europas noch nicht hat brechen können .
Anders im

Schnellaufen .
Offiziell sind zwar die Titel in europäischen

Händen, aber es gibt eine Menge Fachleute , die
mit überraschend starker amerikanischer Konkur¬
renz rechnen . Nun , die Zeit wird es lehren, ob
Leute wie Thunberg , Ballangrund , Blomqutot,
Evensen , Stenbeck , also die ganze nordische Läu¬
fergilde , von Amerikanern geschlagen werden
kann . Diese Frage wird bestimmt geklärt wer¬
den, denn wenn selbst schon bei den Winter -
s pielen keine klare Entscheidungen fallen , dann
werben die vom 19. bis 20 . Februar in Lake
Placid abgehaltenen Weltmeisterschaften der
J .E .V. jeden Zweifel klären. Die Europameister¬
schaften finden am 10. und 11 . Januar in ^ nvos
statt , und die deutschen Scknellaufmeisterkchaften
wurden dem Eislauf -Verein Murnau übertra¬
gen , der den genauen Termin aber noch nicht
bekannt gegeben hat . In Deutschland selbst wird
cs ja wie bisher auch leider nur wenige große
Schnellaufkonkurrenzen geben , da dieser Eis¬
sportzweig mangels entsprechender Bahnen nur
wenig betrieben werden kann . Immerhin soll
versucht werden, unter Konzessionen an lokale
Bahnvcrbältnisse, das Schnellaufen im Ver-
bandsgebiet zu fördern.

weiter offen. Die Vereine Villtngen. Rhetnfel-
den und Mühlburg stehen so nahe beieinander,
daß eine Voraussage sich kaum ermöglichen läßL
Den Leistungen nach wird Villingen mit großer
Sicherheit einer der beiden Ilbsteigendcn sein.

Gruppe Baden .
Karlsruher F .V . — F .C . Rheinfelden 6 : 0.
Phönix Karlsruhe — S .C. Freiburg 7 : 4.
Freiburger F .C . — F .V . Rastatt 3 : 0.
F . C . Villingen — Svvg . Schramberg 1 : 3.

Gruppe Württemberg :
F .C . Pforzheim — Union Böckingen 5 : 0.
Stuttgarter Kickers — Germ. Brötzingen 1 : 0.
V .f.B . Stuttgart — F .C . Birkenfeld 0 : 0.
F .V . Zuffenhausen— V .f .R . Hcilbronn 2 : 1.
Spfr . Eßlingen — SV . Feuerbach 9 : 1 ( 1).

Gruppe Norbbayern :
Spvg. Fürth — 1 . F .C . Nürnberg 3 : 1.
Spvg. Weiden — Würzburger Kickers 4 : 0.
F .B . 04 Würzburg — F .C . Schweinfurt 3 : 0.
F . C . Banreuth — Bayern Hof 8 : 1.

Gruppe Südbayern :
1860 München — Bauern München 6 : 2 ( 1) .
DS .V . München — Wacker München 1 : 1.
Schwaben Augsburg — B.f .B . Ingolstadt 3 : 1.
F .C . Straubing — Teutonia München 5 : 6 .
SS .V . Ulm — Jahn Reaensburg 1 : 2.

Gruppe Main :
FS -.V. Frankfurt — Rotweiß Frankfurt 5 : 8.
Germania Bieber — Eintracht Frankfurt 0 : 4.
Germania 94 Franks . — Svvg . Griesheim 4 : 2.
F . C . .Hanau 98 — F^S .B . Heusenstamm 2 : 0.
V .f .L . Neu-Isenburg — Union Niedcrrad 0 : 4.

Gruppe Hessen :
1 . F .C. Langen — Alemania Worms 2 : 1.
SV . 98 Darmstadt — SV . Wiesbaden 2 : 3.
Wormatia Worms — F .S .V. 05 Mainz 0 : 0

'abgebr. ) .
F .V« . Kassel 06 — Olympia Lorsch 8 : 1.
Vikt. Walldors— Bikt. Urberach 2 : 2.

Gruppe Rhein :
F .V. Sandhaufen — Spvg . Mundenheim 2 : 3.
Phönix Ludwtgshafen— V .f .R. Mannheim 1 :1

iabgebr.) .
V . f. L. Neckarau — Amtcitia Viernheim 4 : 8.
S .B . Waldhof— Spvg . Sandhofen 5 : 1.
F .C . 08 Mannheim — F .G . Kirchheim 5 : 2.

Gruppe Saar :
1 . F .C. Idar — V. f .R . Pirmasens 6 : 1.
F .V . Saarbrücken — Westmark Trier 8 : 0.

Gruppe Baden :
Spiele Tore Punkte

Karlsruher FB . 16 60 : 11 26
Freiburger FC. 16 40 : 34 19
FV . Rastatt 16 28 : 23 19
Sp .Vgg . Schramberg 17 25 :43 16
VfB . Karlsruhe 14 25 : 38 14
SC . Freibura 15 40 : 40 14
Phönix Karlsruhe 15 40 : 31 13
FC . Mühlburg 14 18 : 27 12
FC . Rheinfelden 14 23 : 43 10
FC . Vinllingen 15 25 : 39 9

Gruppe Württemberg :
Spiele Tore Punkte

1. FC . Pforzheim 16 46 : 24 23
VW . Stuttgart 16 84 : 23 19
SV . Feuevbach 16 88 : 30 19
Germania Brötzingen 16 26 : 21 19
Union Böckingen 17 81 : 81 19
Sportfr . Eßlingen 16 40 : 82 18
Stuttgarter Kickers 16 25 : 30 12
FV - Zuffenhausen 16 21 : 83 12
1 . FC - Birkcnfeld 17 25 : 87 12
VfR . Heilbronn 16 24 : 49 9

Dillingen — Schramberg 1 . 3.
Das mit großer Spannung erwartete Schwarz¬

waldderby hatte etwa 1500 Zuschauer aus den
Villinger Platz gelockt - Trotzdem die Platz.
Herren in der ersten halben Stunde eine leichte
Ueberlegenheit hcrausspielen konnten, gelang
es Schramberg, in der 35. Minute bei einem
raschen Vorstoß durch den Linksaußen Fleig
den Führungstreffer zu erzielen. Ein unmittel-
bar darauf von dem Schramberger Krauß ver¬
wirkter Elfmeter wurde von dem Torwart
Müller gut gehalten. Kurz vor der Pause er¬
höhte der Gästemittelstürmer Roth auf 2 : 0.
In der 25. Minute nach dem Wechsel brachte der
Schramberger Halblinke Kreß den 8. Treffer
an. Erst 8 Minuten vor Schluß kamen die
Einheimischen durch ihren Mittelstürmer Mauch
zum verdienten Ehrentor . Brodbeck-Stuttgart
war ein guter Kampfleiter.

Freiburger FC . - FV . Rastatt 3 : 0.
Der Vorentscl>eidungskamps um den 2. Platz

in der Gruppe Baben hatte gut 3000 Zuschauer
in das Stadion des FFC . gelockt . Der Frei -
buraer FC . gewann den Kampf in überlegener
Weise- Rastatt hatte in keiner Phase des Svie -
les auch nur das gcrinaste zu bestellen - Eine
halbe Minute vor der Pause brachte Peters
den FFC . in Führung . Nach einer kurzen
Drangperiode der Gäste nach der Pause nahm
der FFC - bas Heft wieder in die Hand . Zwei
Prachttore des famosen Mittelstürmers Peters
in der 26 . und 27. Minute stellten den Sieg
sicher . List-Stuttgart war ein energischer Leiter.

Was bringt der Eissport-Winter ?

i
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Ein iorreiches Doppelspiel .
Phönix entrückt - er Absitegsgefahr. — K Z . V. wieder Badischer Meister

K .F .V. — Rheinfelven 6 : 0 .
Dos hohe Resultat ist keineswegs ein Grad¬

messer für die Leistungsfähigkeit der K .F .V .-
Elf . die sich mit diesem Dresse« auss neue wie¬
der den Badischen Meistertitel geholt hat Rhein-
selden bot eine schlechte Partie , die der Meii'ter-
elf war trotz des hohen Torsieges nicht viel
zufriedenstellender, zeitweilig sank das Spiel
auf Trainings -Niveau herab : ohne Saft und
ohne Kraft , ohne Tempo und Zusammenhang
wurde es zeitweise gänzlich iirteresselos . Die
Karlsruher Elf beherrschte ..war jederzeit das
Spielfeld , die Verteidigung rückte meist bis zur
Platzmitte auf . Stadler im Tor muhte sich
vierrelstundeweise die Langeweile vertreiben ,
andererseits leistete der K .F .V .-Sturm Unglaub¬
liches im Versagen vor dem Rheinfelder Tor :
den erzielten Chancen nach hätte die Torans -
beute mindestens doppelt so groh werden sollen.
Der in der zweiten Halbzeit scharf einsetzenüe
Regen bildete dann iwch eine weitere stim-
mnngverderbende Begleitmusik zu diesem be¬
geisterungsarmen Spiel . In der siebten Minute
eröffncte der Halblinke Siccard den Torreigen .
25 Minuten später drückte derselbe Spieler aus
Gedränge den Ball zum zweitenmal ins Netz ,
fünf Minuten später brachte ein Kvpfftoß Links
den dritten Treffer . Halbzeit 8 : 0, Ecken 5 : 0.
Die zweite Spielhälfte stand im Zeichen der
völligen Ueberlegenheit des K -F .B . Eine ge¬
schlagene halbe Stunde plagte und quälte sich
der Sturm in mühevollem Versagen vor dem
Rheinselder Gehäuse , bis Siccard endlich wie¬
der einen Treffer , den vierten anbringen
konnte , zehn Minuten später folgte wiederum
aus einem Torgeüränge der fünfte und zwei
Minuten vor Mpsiff durch Link der sechste Tref¬
fer , während Rheinfclden, dank der guten Ab¬
wehr der Karlsruher Verteidigung, die ihrem
Torwart nur wenig Arbeit übrig lieh, resultat¬
los abziehen mutzte. Nach beendigtem Spiel
wurde der Ä -FB .-Elf als Neuer Badischer
Meister 183182 ein Lorbeerkranz überreicht .

—l .

Phönix — Sportklub Kreiburg 7 : 4.
Obwohl sich die Freiburger mächtig wehrten,

muhten sie sich dem überlegenen Feld- und for¬
schen Angriffsspiel, der Schuhfreudigkeit und
Schuhsicherheit des Phönixsturmes beugen- Von
seiner Läuferreihe nachhaltigst unterstützt, bot
der Phönixangriff zur Freude seiner Anhänger
wieder einmal eine vollwertige ^Leistung , wäh¬
rend im Gegensatz hierzu die sonst fchlagsertige
Abwehr einschließlich Torwart diesmal etwas
enttäuschten , und zwar in einem Ausmaße, das
zeitweilig um den Sieg bangen lieh . Das tem¬
peramentvolle Treffen nahm einen über¬
raschungsvollenAuftakt. Die erste Minute brachte
einen Strafstoß für Phönix , der von Hornung
schön vorgegeben, durch den Mittelstürmer Mohr
zum ersten Phönixtreffer führte . Zwei Minuten
später schoh der Halblinke Schoser das zweite
Tor . Bei den nun einsetzenben Gegenangriffen
des Sportklub wurde Riedles entschlossene Ab¬
wehr zum Retter in der Not : dreimal hinter¬
einander bannte ■. : r,t Werfen die Gefahr. Sein
Gegenüber, Kappler, hielt einen schönen Kopf¬
stoß Schmers. In der 82 . Minute schoß auf Vor¬
lage von Mohr Linksaußen Eichsteller bas dritte
Tor . Mit dem schönen Vorsprung von 3 : 0 Toren
wurden I/

'
. : Seiten gewechselt. Nach Wieder¬

beginn lüht Phönix im Tempo merklich nach .
In der 12. Minute kam Freiburg durch einen
Kopfstoß des Mittelstürmers , der vom Phönix¬
hüter hätte vereitelt werden können , zu einem
billigen Torerfolg . Wenige Minuten später kam
Freibnrg , nach Versagen der Phönixabwehr,
durch den Rechtsaußen zum zweiten Treffer : in
derselben Minute noch konnte eine Prachtleistung
des Phönixsturmführers , der Freiburgs Ver¬
teidigung im Alleingang umspielte und unhalt¬
bar das vierte Tor einschoß, und eine Minute
später einen Strafstoß zum fünften Treffer ver¬
wandelte, das Versagen der Abwehr wieder aus¬
merzen. Phönix führte wiederum mit 8 :2. Ileber-
raschend schnell , innerhalb fünf Minuten aber
stellte der Sportklub auf 5 : 4 . Einen Strafstoß
des Mittelläufers von der Platzmittc auS ließ
Riedle ungehindert einpassieren , kurz darauf
verschuldete Lorenzer einen Handelfmeter, den
Freiburgs Halblinker zum vierten Tor ver¬
wandelte. ■Bei leerem Freiburger Tor leisteten

sich aus einen schlag drei Phönixstürmer das
Verscherzen einer sicheren Torgelegevbeit, dann
aber kam der Angriff wieder in das in der ersten
Halbzeit betätigte temperamentvolle, zügige und
flache Spiel , zweimal noch mußte Kappler den
von Schoser unhaltbar eingeschossenen Ball aus
dem Netz fischen .

Privatfpiel VfB . Karlsruhe -
1 : 2.

-ftC. Mühlburg

Ten spielfreien Sonntag benutzten Mühlburg
nnd B .f.B .. um am Vormittag ein Trainings¬
spiel öurchzusühren . Mühlburg probierte den
neuen Mann Mayer , frühere K .F .V . , im Tor
und stellte Maag als Mittelläufer . Bei B . f .B.
ivirkte der bekannte Torwart Schönmeier als
Läufer, im Sturm probierte man als neue Leute
die Spieler Merz , Hurmann und Weller. Das
in sehr freundschaftlicher Weise, aber trotzdem
sehr rassig öurchgeführte Treffen sah Mühlburg
2 : 1 als Sieger .

Mühlburg war im 'Feldspiel besser , während
B .f .B . nur periodenwetse gute Leistungen zeigte.
Alles in allem, das Spiel hat seinen Zweck er¬
füllt und den Bereinsleitungen wertvolle Fin¬
gerzeige über die Verwendbarkeit der neuen
Leute gegeben . Schiedsrichter Kuhn-K .F .V. lei¬
tete gut, durfte aber das erste Tor Mühlbnrgs
wegen abseits nicht geben .

Handball der Tumer .
M - isterklasfe .
Tgd . Heidelberg - Tgd . KetschGruppe 1 .

5 :2 (2 : 11 .
Gruppe 8. Tv. Brötzingen — Tbd . Durlach

3 : 8 ( 2 : 5) . Tv. Durlach — Tv. Ettlingen 3 : 2 ( 1 :2s .
Gruppe 4 . Tbd . Gaggenau — Tv . Jahn Of -

senburg 2 :8 (0 :3s . Tgd . Offcnbnra — K .T .B . 46
4 :5 (2 : 3) . Polizei Karlsruhe — M . T .V . Karls¬
ruhe 6 : 2 (2 : 1 ) .

Gauklaffen.
Aufstieg . Tv . Linkenheim — Tbd . Beierrheim

1 : 2 ( 1 : 2 ) abgebr. Tgd . Teutschneureut — Tbd .
Durlach-Aue 4:2 (2 :0) .

A-Klaffe I. Tgd . Mühlburg — Langenstein¬
bach 3 : 2 (2 : 1 ) . Tv . Grümvinkel — Rintheim 4 :6
(2 : 3) .

A-Klaffe II. Tv. Etzenrot — Tgd. Daxlandeu
0 :6 (0 : 1 ) . Tv . Mühlburg — Tv . Grötz ' vgen 3 :8
( 1 : 1) .

Untere Mannschaften . Tv . Durlach 2 — Tv.
Ettlingen 2 11 :8 (4 :2 ) . Tv . Linkenheim 2 — Tbd .
Beiertheim 2 8 :4 (2 : 3) . Tgd. Neureut 2 — Tbd.
Durlach-Aue 2 7 : 0 (5 :0) . Tbd . Beiertheim 3 —
Langensteinbach 2 3 : 2 ( 1 : 1 ) .

Jugend . Tv . Durlach — Tv . Ettlingen 4 :4
( 1 :3) . M .T .V . — Tbd . Durlach 1 : 8 . K .T .B . 46 —
Tv . Ettlingenweier 4 : 8 ( 3 :4) .

Spiele der Kreisliga
ftBq. Breiten—ftB . Knielingen 5 :2.

Wie vorauszusehen, gab es für Knielingen in
der Melanchthonstadt nichts einzuheimsen, zu¬
dem noch die Brettener sich in einer auS -
aezeichnetdn Verfaffung befanden . Die Platzels
führte schon im ersten Kampfabschnitt mit 2 :0
Toren . Nach Feldwcchsel kam Breiten durch
Elfmeter zum 3 :0 Stande . Tie Platzels glaubte
sich nun mit diesem Erfolge in Sicherheit wie¬
gen zu können , besann sich aber nachdem Kuie-
lingen in wenigen Minirten ' zwei ' Tor auf-
gcholt hatte, eines Besseren , riß durch for¬
ciertes Tempo wieder das Spiel an sich und
stellte durch zwei weitere Treffer die so be¬
nötigten Punkte sicher .

ft® . Daxlandeu—Germania Durlach 5 : 1 .
Wie vorausznsehen, konnte Daxlanden seinen

siegeszug weiterhin fortsetzen . Dnrlach trat
sehr ersatzgeschwächt an , bot aber trotzdem ein
sehr annehmbares Spiel nnd leistete sehr lange
starken , hartnäckigen Widerpart . Zunächst sah
man ziemlich gleichmäßig verteiltes Feldspiel,
di« Platzels konnte sich vorerst nicht zusammen -
sinden . Durlachs forsche Vorstöße brachten
nach 10 Minuten , anschließend an einem Straf¬
stoß . den Führungstreffer . Kurze Zeit darauf
erzielte der linke Flügelstürmer von Dax-
landen den Ausgleich : nach halbstündigem
Spielverlauf schoß der Stnrmführer von Dax¬
landen, infolge mißglückter Abwehr, das zweite
Tor . Die Elf des Platzbesitzers findet sich,
kommt in Schwung und reißt nun das Spiel
an sich . Die Germanenabwehr vermag noch
vor Halbzeit das Tor vor wetteren Treffern zu
schützen . Die zweite -Halbzeit stand im Zeichen
völliger Ueberlegenheit der Platzels, hauptsäch¬
lich die linke Flügelseite tat sich im dnrchreitzcn -
den Spiel hervor . Nach viertelstündigem Spiel
erzielte der Daxländer Tturmsührer den drit¬
ten , nach weiteren fünf Minuten der Halblinke
den vierten Treffer . Schließlich verschuldeten
die Germanen noch einen Elfmeter , den der
Mittelläufer von Daxlanden zum fünften Tref¬
fer verwandelte . — ljr .

Südftern—ftrankonia 0 : 1 .
Tic Südsternler hatten sich zum Spiel gegen

den Tabellenführer gut präpariert . Es hatte
auch den Anschein, als sollten die Frankonen aus
der Rennwiese zum erstenmal in dieser Saison
geschlagen werden. Doch immer und immer wie¬
der war Bayer im Tor das unüberwindliche
Hindernis , dem es sogar gelang, einen Elimeter -
ball zu halten und einen zweiten knapp über die
Latte zu fausten . Das Siegestor für di« Fran¬
konen fiel in der ersten Spielhälfrc durch einen

Vor der Gki-Gaifon.
Skisport und Wirtschaftskrise . — Oie Aufgaben des Eki-Verbandes .
Ein später Winter ist vielfach gleichbedentenü

mit einem strengen Winter , und wenn nach vor¬
übergehendem Schneesall im Schwarzwald nnd
in den Alpen warme Witterung den Beginn der
Skisaison um einige Wochen verzögert, so enthebt
uns diese Verzögerung nicht der Pflicht , schon
jetzt auf das htnznweisen , was uns in den kom -
metiden Skimonaten nottut . In einem Winter
wirtschaftlichen Mißvergnügens muß natürlich
auch ein Sport , der gewiss « finanzielle Verpflich¬
tungen gleichbletüender Art an die Aktiven stellt,
in seiner Entwicklung gehemmt werden. Aber
der Skilauf leidet wohl kaum größere Not als
der Sport überhaitpt . Wenn nun der Deutsche
Ski-Verband anitlich verlautbaren läßt , daß di«
Olympischen Winterspiele, dt« 1032 in Lake Pla -
ctd stattfinden, „angesichts der bitteren Not und
des Elends tm Volk und Reich nicht beschickt
werben können," so darf er sich nicht darüber
wundern , daß dieser Beschluß — wie sich das
amtliche Organ „Der Winter " auszndrücken be¬
liebt — in einem Dell der Sportpreise nicht ver¬
standen wurde. Wir wißen doch alle , und man
hat es auch in Stuttgart bei der letzten Haupt¬
versammlung des D .S .V . vor und hinter den
Kulisien raunen hören, daß wir einen olympi¬
schen Wettbewerb im nächsten Jahre nur mit
genau denselben geringen Chancen , beschicken
können , wie vor vier Jahren .

Mit verdoppelter Aufmerksamkeit muß man
aber die inneren Aufgaben des T .S .V, in den

lammenden Atonalen verfolgen. In der Stutt¬
garter Bertreter -Versammlung sind in dankens¬
werter Werse Richtlinien für das Lehrwesen aus -
gearbeitet worden, die nicht nur einen amt¬
lichen Lehrplan und eine Laufschule sozusagen
amtlich sestlegen. sondern auch di« pädagogische
Ausbildung unserer Skilehrer einer besonderen
Regelung unterzieht . Die Forderung , die man
schon im Vorjahr « erhob, daß die Ausbildung
unserer Spitzenläuser und Springer etwas syste¬
matischer und zentraler dnrchgeführt werde , muß
auch in diesem Jahre wieder mit Nachdruck ge¬
stellt werden. Bon der Notwendigkeit, die Ter¬
minliste etwas einzuschränken , werden die Lan¬
desverbände und Clubs sich hoffentlich inzwischen
überzeugt haben . Bis jetzt weist die amtliche
Dcrminlistc im Dezember überhaupt noch keine
ossizielle Ski-Veranstaltung , sondern nur einen
Trainingskurs des Verbandes Mitteldeutscher
Skivereine im alpinen Gebiet auf. Die Deutschen
Ski- Meisterschaften sind nun endgültig auf die
zweite Februarmoche nach Schreiberhau an¬
beraumt und finden also acht Tage nach den
F .I .S .- Ab fahrt- und Slalomläufen in Cortina
d Ampezzo statt . Die Schweizer Meisterschaften
werden am letzten Januar -Sonntag in Zermatt
gestartet . Hoffentlich braucht sich das Matter¬
horn nicht darüber zu wundern , daß Startlisten
„verloren" gehen oder andere Verstök-e gegen die
Wcitlaufvrdnung den sportlichen Wert einer
Meisterschafts -Veranstaltung beeinträchtigen .

Elfmeterball, der von S i m i a n e r eingeschossen
wurde. Frankonia konnte sich nicht zu den üb¬
lichen Leistungen emporschwingen . Südstern
zeigte eine beachtenwertc Form , verfügt über
eine erstklassige Verteidigung , bei der sehr schwer
anzukommen ist , hat aber einen etwas zu zag¬
haften Sturm und — keinen Elfmeterschützen ,
sonst wäre es chnen gestern gelungen, den bis
jetzt ungehemmten Siegeszug der Frankonen
zn unterbrechen. Blk.
Germania kärlsdors—VfB . Grötzingen 2 : 0 .
Der RvUenaustausch hat sich vollzogen , mit

dem gleichen Resultat , wie Karlsdorf in Grötzin-
gen unterlag , wurden diesmal die Grötzinger
nach Hause geschickt. Die Platzels zeigte das bes¬
sere und durchschlagskräftigerc Feldspicl. Karls -
dorf kam nach halbstündigem Spielverlauf zum
Führungstor . Halbzeit 1 :0 . Nach Feldwcchsel
stellte nach 20 Minuten der Rechtsaußen der
Platzmannschaft das obige Resultat her.
SpPsisi. Söllingen —ftBgg . Weingarten 1 : 1 .

Das spiel bot wenig Schönheiten . In der
2 . Minute wird ein Weingartencr Verteidiger ,
nahe der Strafraumgrenze , Hände angeschossen,
ein überaus harter Elfmeter für Söllingen
wurde zum Führungstor . Tie Gäste zeigen im
weiteren Verlaus Ansätze ihres Könnens , aber
dabei >bleiüt cs vorerst : die Einheimischen haben
im Torwart eine große Stütze. Der Kampf
wird beiderseits reichlich hart . Nagel im Wein -
gartenSr Tor wird im Gesicht verletzt , was ihn
stark behindert. . . Nach dem Wechsel wird
Söllingen leicht überlegen, 18 Minuten vor
Spielende schießt Weingartens Linksaußen nach
schöner Kombination den Ausgleich . — st -

Kreis Murg:
Otteuan — Mörsch 3 : 2.
Frankonia Rastatt — FV . 04 Reserven 1 : 5 .
Durmersheim — Gaggenan 2 : 2 .
Forchheim — Bietigheim 5 :0.
Niederbühl — Oetigheim 1 : 2 .

Kreis Südbaden :
SpBg . Baden -Baden — Bühl 3 : 1 .
Offenburg — Herbolzheim 0 : 1 .
Kehl ^ VfB . Baden -Baden 8 : 1 .

Nordstern Rintheim — SpVgg . Neureut 6 : 1 .
FV . Ettlingen — FV . Welschnenreut 7 : 2.
Vs .R . Nenreut — Alemannia Eggenstein 6 :0.
FE . Spöck — FV . Friedrichstal 0 : 2.
FV . Obergrombach — FV . Linkenhcim 1 : 7 .
FE . Oberhansen — FBgg . Bruchsal 3 : 2.
FV . Rnßheim — FV . Philippsbnrg 0 :0 .

Städteboxkampf
Mannheim -Stuttgart .

Stuttgart gewinnt auch den Rückkampf mit
9 : 7 Punkten .

Am Saidstag abend standen sich im großen
Saale des Kolpinghauses zu Mannheim die bei¬
den Repräscntativmannschafien von Mannheim
und Stuttgart vor 700 Zuschauern zum fälligen
Rückgänge gegenüber. Während die Stuttgarter
Acht auf ihren Internationalen Bern . öhr —
der in Irland weilt — verzichten mußte, stand
die einheimische Mannschaft in derzeitig bester
Besetzung , wobei der Fliegergewichtlcr W ßler
erstmals wieder nach langer Krankheit im Ring
erschienen ist . Tic jederzeit fairen , aber harten
Kämpfe brachten technisch wie taktisch ausgezeich¬
nete Leistungen , wobei mit einer Ausnahme alle
Begegnungen über die volle Distanz gingen, ein
Zeichen der Gleichwertigkeit beider Mann¬
schaften . Tie Gästcmannschast verdankt diesen
knappen 0 : 7-Sieg der taktischen Ueberlegenheit
und nicht zuletzt der ungemein schnellen
rationelle» Beinarbeit seiner Kämpfer. Die
Schwaben hatten in Haas und Herrmann ihre
beste» Leute , die auch gleichzeitig als beste Tech¬
niker des Abends angcsprochcn werden müsien .
Als bester Kampf muß der des Mannheimers
Lennert — scheppcrlc-Stuttgart vezeichnct wer¬
den , den der V .f .N . - Mann dank seiner glänzen¬
den Verfassung für sich entscheiden konnte .

MeisterUaffe .
Das schlechte Wetter brachte eine wo £

Äenderung in das Spielprogramm
Tezembersvnntags . I n Gruppe i

£i#
kam nur ein Spiel zum Austrag , öas ^
erwartete Ueberraschung brachte .^ TM ^
berg konnte die an führender stet » «t«

”
Tgd . Ketsch mit dem achtbaren Ergebnis
bezwingen . .. . ^

Tic Gruppe n3nnd4 führten
restlos durch. Im allgemeinen entim - .^ -
Ergebnisse den Erwartungen . Tbd . D» ^
hält weiterhin die Führung der GrirPöL ^
einen überzeugenden Sieg über
Tv. Durlach bleibt dichtauf , da er 00" jul]
knapp über Ettlingen siegen konnte . «jf
der Gruppe 4 hat sich in der Reihensw - .M
geäirdert. Gaggenan mußte Jahn *2
Sieg und Punkte überlassen . K .T .B . * fß
Offenburg gegen die Tgd. erfolgrel« .^
aber alles entsetzen zur Erlangung der
M .T .B . zeigte sich auf dem Polizetplake £
einmal von der guten Sette . Wahl■ ' J
viertel Stunden vollständig ebenbürtig ?
das spiel erst gegen Spielende endgu .^5'
schieden . Dabei beteiligte sich die P^ '
teidignng noch an den letzte» Torehrc"-

Tv.
Aufstiegsklaffe .

Linkenheim
J

Tbd. Beiertheim M
»t w
Tbd

starken Widerstand entgegen. Bis » v -jij
der zweiten Halbzeit konnten die g f
einen kleinen Torvorsprung crkänit"
mußte der Schiedsrichter wegen der U' ■
Witterung abbrechen .

gebrochen ) . Wie vorauszusehen war.
kcnheim dem sieggewohnten Tbd . ® f
O-nrfini Rtidaritand entaeaen . Bis in s .„ >

Keglertagung
Ter B adi sch - P s ä lz is ch e KeS

hielt seine diesjährige GeneralversaMv ^
Keglerheim Karlsruhe ab . Der VerM^.
sitzende . Architekt L o h r m a n n , begr j
Teilnehmer in der badischen Residenz ^
herzlichste, der Tagung einen guten ^
wünschend . Hierauf trat der L
Tr . Waerther , in die Tagesord"» ; I *
Sein Jahresbericht , wie auch diejenw^s “
Ausschußvorsitzenden und des Kassiere. ^
gutgeheißen und Entlastung dem g M
siihrenden Vorstand einstimmig erttU ' . f "
Voranschlag für 1081/32 wurde zugestlM ^ ^
längerer Debatte wurden David
lenthal , zum 2 . Vorsitzenden , E d et . ^ ji
heim , znm 2 . Schriftführer , und l e r
Lambsheim, zum 2 . Kaffenführer
dergewählt wurden der 2 . Sportwarr ^ 0
Freibnrg , nnd die Kassenrevisoren
Weinheim , nnd Herrmann , Pirmasens - ^ ?
tretern für die Gesamtvorstandssitzung ^ j ;
des in Leipzig wurden Lohrman n , ^
ruhe , und Dennschlag , LudwigshaEn ^
bestimmt . Für dte nächstsährtge G ^nM^ )
Heidelberg vorgesehen , für die . 9
Haßloch - Pfalz . Die Gründung e ' N ^
richtenorgans bezw . die Erhebung »er ^
heimer Verbandszeitnng znm Ganorg
eine längere Debatte aus , die vorlam^
Lösung führte , daß die Verbandszcltun^ .̂ »
Heims vom Gau einen Zn sch ich erhält.
schlüssc des vormittags getagten 2 »̂ *
scs wurden einstimmig genehmigt.

Der Karlsruher Automobll-6 '
nahm am Sonntag , den 20. November * ,
an der anläßlich der GauhauptversaM.u

»
A .T .A .E . in Baden-Baden ausgel « -,,«

'
E l u b - T e a m f a h r t teil . Nach "bw ,
reicher Fahrt durch dte spätherbstlich v ^
Landschaft wurde kurz vor 12 Uh : w ,
dcn-Baben erreicht. Die Zielkontrou^ ^ | £
pünktlich von den teilnehmenden
des Karlsruher Automobil- Clubs , $ (
werden. Der Baden-Badener dlutoNv
hatte in hervorragender Weise für
kommnung der Fahrtteilnehmer ßc,D»,fc
Hotel Aurelia begann um 14 Uhr 1 jerj
Hauptversammlung (über die wir
haben ) . Bon den Mitgliedern des
Clubs wurden verschiedene -Herren, «"^
leihung von Ehrennadeln geehrt. Es s,
die Herren : Fritz Gärtner . Enge» " R ,
Ludwig Kien » Hans Stiel mit der ^ ji ,
A.T .A.C . - 2iadel und Reinhold Kien'» M
silbernen Gauehrennädel . Eine sreu^ ie^ j, .»
raschung gab es für den Karlsruher ' . m
Club bei der Bekanntgabe der WerlU"^ ?« , ^
Club-Teamfahrt . Konnte doch der ^
Automobil-Club auf Grund der , 6^ «

,
ft

nehmerzahl den e r st c n P r e i s „,,eA
einer wertvollen Standuhr entgegf . £ ^
Ter große Erfolg , den der Karlsru »^^ ,
mobil-Club durch den ersten l5luv' -M
erzielt hat , möge dazu beitragen , <*» . .,

N
tercn Veranstaltungen wohlgelingcn z"

Karlsruher Männerturnvere '^ jjj ^
Im Hanfe des M .T .B . führte ^^

1,
- 4 ^

Atttglicd Heinz Glock eine Reihe
bildern von Wettkämpfen' und Wan ^e ]
Inbiläumsjahrc des Vereins vor -
nahmen, welche bei den Sportbildc .r '
forderungen an Lichtstärke und Tielr,forderten
Kamera
der 2^oi _ . . . _ „
voller Weise kurze Erläuterungen
auf mancherlei Vorteile bei de» °
ainmcrksam.

Sportberidi
müssen Montags bis spätestens 7

tags in Händen der Redakt-o"
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— —̂ ^ ĉx ♦«.(U A « r * T «

Z 3 T

- t -

3
CP

öwg g *
ssf s 3 « :

ör ~ s a 3 9 ö> h w
K « ~ ■

30 ®- 3 OK2si : 0 ' S

^ - ^ . . - oL « '3 3 - 3
3 ff 8 - 3

*
" ® sqiiiye * 3 - ■

s § 2ö * o ZA ,

sas ?^ « X °
■Cr » C

g § «53 ® a

3 £
8 § 3 © § ■ Ws - ,

3 . _ ' SS « ;
Ws .

;» «

13

w

, - CK ® C - a , 9 3 .
? Z ^

affÄ ? 28 >
gL

OT f
' Z . « S= ^

' - ^ 3 - 8 3 3 SffKd Sä S « S3 ® 52 ^ 2 « e
'

- '3 ^
affgrsf ff ff * 5 tSS

'
ffa Sfff f 3 « 2

’
» ™ i - « 1 2 = « g,ag . g

'
- ^ gS > 3 ä -S ck «

er « a er S 5 s « ^ 3 . 5T ^ « « <% s
H S « o » — o — y ® 2 — a « a — a « _ S

2 . W5 T fZ " " '
« 3 — ff 3 « - ffs « - . S « «

» Sw - 2 ® si L
3 « 3 ^ L 2 ^ r . « KZ » 2 3 ? 5 S ‘ - 3

« — K» 2 .
‘ 3 3 <-> K-K K- a o - Är *.

-jr OK« u, ? ®
» VH
a p a
« ^ 3

© ? T - - s

« Z . s £ g23
^ | v £

^ 3 -- L ^ . Z - 3 ? S

OKZ - ^ a KZ Z « Z « AW
Ö ^ SSO ^ 3 iS
S ^ , » 2 3 ^ 2Sü5 ar >
3 <* P c P » s’v ' « w -

£ g

° ^ »-£• fei —
*-»» 3 « r » (W «

_ CJ W w ' ~ ' —^i-t !-t
3 . ff ' ® s 3 ^ - K»: 2

' 2 . ^
-'

LB « S ^ 8
" - >" SZ »

2 » P ^ er - - ^ - , ^ 7L. X -
r 3 er 2,M (3rt « 3 —
2 *0 ö - a ’ « X * £ X * 5 °
^ Ä <£ g - S 53 3 v.it p
p s 1 » 3 L . LS «
s 3 rt ^ 2 er «L « « 2 . —

tz 0 # ”« «*
2 ,

*̂ *

s s
* ■x 3 * p -

”

g

51 52 S
7? ^

ec?» ^ 57 ^ . .c
tt ) 3
S ‘ P

5® P Vti r^ ^ ijj - »M- «m,
H .̂p « rs c 3 a p *7 ? Jd

. j « ^ 3 «

1 Sssf -Äs
2 ö » S r q 5
r p . (jo 3 * p t

( kÄ

o
‘

3 .

S ^
OK -

3 « ’
S ' e, ^

3 s s s © EZ g 2

Ä • * —C e* ä 2 <̂ X te «ä «r»4PK K. . 1 TWÜ >.—■ |- K
« « » K,off ra - sS ? ? !

fil
^

lirsis ^ fffl 3

g .
"

3 ff ff S '
ff « •

1 ^ A 5 . 3 **■ ^

- ,
8 _ c S , O Ä

3

ÖB5
O c»*

ä cP
ff 1 *• *

» -

f
&

a ff * • % s . —
3 3 'S ' Ti « 2 .

r . - : ^ - 3 — ff 3 2 - 3 ~ 8i -

» 8 ff OKZ,L 3 -3 3 - ; s - ■ _

ZS - L § L - 3 « 5 - - ^ Z2
. « 3

~
g * 3 .

"
ff 2 2 - J « E 2

‘
S -3 : —, 3

ok ® 3 S
ffZL ^-- 2

& » «S (3rM <VQ (*» 8 8 2 ffffE : « o« so - « «z, « n « —
« SÖ 9 ? * , — ff

« ? 3 f OE ®
« • S -ff £ ■« a ^ s ;

3 « i2 s ^ ® 2oSi '“ ' - « 2 1" «

O« a so 3 3 2: 3 « S S = s % % g © S
P S ‘ ^ 0 2 . ' « S . 3 5T S *■*■
3 SX “* »-M«s ’S * ^ <r »7— er3 er <y <1*. 3 A3H ^ ' t “ A -

; — 5 — ? ® «
3 ff A s

III
„ a S « äs fi fxg ® 2c "

^ © Z « s « i § ,fL7ä « s , s '
Äf ^ «

^

1 f a f5nff : - = 3i 3 8 | ffä ; |
-'S3 i3 ! ^ 2 f « - aff a - w

S . Z
- 3 « ff K -" 3 « 0 3 E - 3

-- « 3 ff © « ff « " " » 8
3

LEffZ
-

ff — ®K — - s I —. ff , * ' k3 « = — - — . .. ff - n « 2 “ S s » « r OOTg - OK— 3
• AP. 2 . 3 _ 3 ff . STiff 3 « « « ©

ff2 ^ . ff5,2 — « "
3s« a ^ « f '5 ' 3 <* M •

2 'S * « * s st/ -2 » ~ P
© « 3 2 8 . ® ^ 2 : 255- -*- * O

T* — ^
ffff "

■ao ^» © v « Ö wC **- ' 3 3 .' - A o « er e “
? 5c3h 3 r P

2 2 , ^
- 83 - ff Ä

™

L , » dL ^ E ^ . 3 ^ § . -3 » ^ cP - -

_ 9 . 8
’ = = 5 » = ■“

af s a — ffss " atSj » st3f « s # 3 T 5 S _ _

ISsiIsIsS =
sf iSIfsä -

lsKlfs
?

”
S - ff «0 ^ g n - 2 a SS ® 8 5 « 00 5 f 3 «g « ä -

“
8 6 O

■X y ü 0 - » ^ ^ Oi
3 ff " § « ssVZffK .̂ Z 9

^ sZZAS - LHZ ^ Z ^■'
Z 3 ZK - L ff ff '

^ ® 5 | «
•* «

2 . 25 ^
'

a
g

. ST - 3 §

5 ® . § >-2 . K ® .LKZL « .

^ Z - Zff3 - ^ ^ « 'S ' L 3 2■ 3 - .8 . a . a ^ — S — 2 a » -

»Sc ff
^ ♦-{ ^
X* 50 p

3
<P &

S § -
3 3 2 3s ? ? H »

"
: 3 3 § ? s

Ä ~ ayeS 3 s
K Z2AZff © § ^ « 3L ." 2 . 2 ? f 2 f 8
ÄA . 3P w CP P 2

-S . . 2 0 "
Z

^

» äJSg
« ok

' Ök C
S >3 «
P : ta

Sg |
- ff— 3 » S3 3 ^ ^ 5 ’ • ' • jj ) ft C " 2 ÜS C ’ r s ' '* «»1 2 .

_ « » 5 3 4 C H gs2 w . o s « c ° « 3 — 3 ® -
' ff

33 ^ W © ^ ! ! a 1 Z * 3 <« 2Xp « SPm . —1 © «a - w a >
— s 8 ! ff kb ff 2 ^ — 3 H S - « -^ , o»: 3 « c» 3 — 8 3 « 3 Kd a ff te -a :
« » o <© « h « « w . A <-s *-r TT ♦♦ « 3 « u « ar « S © s">, v « r >' «

3 ** “X* ^ 5 3 3 :

Cr

ff , E « S -

iir
^

© s

<a 0 5
® a

2 o « ,'

3
? - a ,

3 ' S . S « | l
2 . ©0 qyi ö Z? «ö *

5Pr
S ” 3 a -

3 > § LS ?
■,l ?ß

*

^ 3 c» „« 3 ^ 21
3

1

. « 1
3

« Z
’ % S*» ^& >

2 *
p 3

3,g a
’ a ^ l

|
-

-r
3 P ;
o 3 '
3 er

- * 3 a 2i

; = • ff

® ® ip
*

_ i o
3 a

N -
ff

ff? - Lrr

TZZZ
- Z $ $ Z ?

? - 3 * 51 ^3. «■* « cy
« 3 3 tS & ! 2 ^ Ẑ « P : «
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Badische Rundschau.
Rellerwirischasts-Kursus

brs badischen Weinbau -Instituts ,
'̂ ciburq, ii Dez . Vom 1 . bis Dezember

v8 .
'
Kursus öes Bad . Weinbauinstilntes

<els«. - wichtige fragen aus dem «Gebiet der
t^ ' rtichast behandelte , Es war der erste
m.,

“® w deu großen Räumen im neuen Dlenu -
Instituts . Der Kursus wurde m -

r>i,
°°" en vhne Einschränkung bezüglich der

ausgeschrieben . Der Andrang
tz. ,Äer alles Erwarten groß . Aus den hauvt -
^ «chuen Weinbaugebieten Badens , aus der
stiO ^ schaft, Breisgau . Kaiserstirhl . aus Un-

dem Taubergrnnd , aus Oberbaöen ,
^ ^ odcnseegebiet und ans dem Schavarzwalv ,
ikh^ ^ ^ Elsah und aus Lachsen waren »33 Teil -
»nfik 1 berbeigeeilt . so da« der grobe Horsaal
,:crtr>«

l
» dtaktiknmsräume kaum alle Dellnehmer

i,. . , konnten. Reben Winzern waren Wem-
?Me. - . - t"*"'
tbfrier.' Gastwirte und Kiiser sowie zahlreiche
^ ? «ner ;euger vertreten . Bon den Aus-

- ix sich i>en Bortrügen . und praktuchen
l«.i""« en jeweils anschlossen, wurde reichlich

Ter Kurs schloß mit der

j m e r i ch stattfinden, an der Vertreter
tzk„ "aatlichen und städtischen Körperschaften ,
'«Ith o tcr non Handel und Industrie . Gewerbe

l 'W ^ ndmirtschast. der Hochschulen sonne der
i wi* Tagespresi '

e teiincöutcn werden .
-lick? ^ lrd vielfach die Fraae aufaeworfen, ob
fl“ ' ltttinu i ». . . am nif 1

gemacht.
’’ Noin SyeinuimuiHUMi im . , » •<» « •• —

!e[hr. teu Probe , die von den Kurstellnehmern
ii^ mitgehracht wurden. Es waren 110 feehtc

^ r,chi« eniten Weinbaugebicte, lmuptsachltch
Jahrgangs . Jeder Wein wurde be--

> > i,!>. und wenn nötig. Angaben über , einen
U w rci.t Ausbau gemacht. To bot auch diei «
u #{ ' ür die Kursteilnehmer viel Selureiches .

nheim in Erwartung
der Wanderausstellung

l? *5 <fo ia J Otc öcunmeu WIllC TPitu
! 5tj Wanderausstellung im Jahre 1932 <31. Mal
' kt, ü ^ 'uris in Mannheim einkehren , lim mit
% 4i,2 >elen und Aufgaben der Gesellschaft und
S ESanderauSstellungen näher bekannt zu
*1111̂ U' ird am 3 . Dezember d . I ., nachmittags

C - "i Mannheim (Kunsthalle) eine Bersamm-

9
) , ^ unter dem Borsitz des Oberbürgermeisters
Vr

" $ c imet — - - - - — >—
‘ 'kaatlichen UIU , lu, . . ,».- - - - --

r" er non Handel und Industrie . Gewerbe
. , . r L« rvJ «tAt «*T0 H fmnii ' nPT

iickt . uieiTao) oie <yi-umc « “ iw™ .M '
VtL -’.nter den heutigen Zeitverhaltmncn die
>«,

'?uitaktung von Ausstellungen zuruckgc,teilt
Müsse . Wer den Weg der D.Ü .G . wah -

'’trfnT
l?rer NUN fast fünfzigjährigen Tätigkeit

taÄ ‘ und bas Wesen ihrer Wirksamkeit er-
st,,,,

' hat. mutz diese Frage für die Wanderaus -
^>is i^ u der D .L .G . unbedingt verneinen . Slb -

^ der politischen Bestrebung hat die Gesell-'*)<m \ ^ pouiiiajen wjiicüuub vul u
'titi» ?uverrückbar ihr Ziel , nämlich die Förde-

Landwirtschaft aus dem Wege der
^ verfolgt. Wann wären diese Bestre-

Wl n mohl notwendiger gewesen , als in der
• oeiif mit ryren »i , miu Ärum *«^ * **

^ötz?ÄElichen Landwirten aus allen Betriebs -
sC ; ttQi' ot — hat sie die führenden Köpfe aus

und Wissenschaft zu fruchtbarer dchtigken
^t and wie kaum eine andere Körperschaft

Brücken W schlagen und selbst m
Leiten ziel .Mnd kraftbewutzt den W,l-

^ i- s ? at aufrecht zu erhalte » . . .
? i>i,, . tzte Wanderausstellung der D .L .G ., oie

■
'
} 6oI«

Dl Jahre in Hannover stattgetunden hat .
«isriger Mitarbeit aller Beteiligten zu

'i,7 tzlänzenben Erfolg geworden . >sie brachte
'«», sechs Tagen aus 375 000 Besucher und
lft|) „ wmit ihren Zweck , anregend und beleh -
^ werteste Kreise zu wirken, voll er-
Mu , Hoffentlich gelingt es durch tatkräftige

^ ,ung seitens aller beteiligten Stellen , auch
'-»NT kommende Mannheimer Ausstellung ein^ Sünstiges Ergebnis zu erzielen.

^tthüteier Eisenbahnunfall .
^ 0 » eug«en, 6 . Dez .

Ar 7 * Nähe der Station Beuggen war in
'ehr scharfen Kurve ein Langholz .

; ? Iber das Strahenbort hinausgefahren ,
Anhänger mit samt den Stämmen

Oe .vhen Abhang hinunter auf die
i
*!» J * stürzt e . Der Borderwagen blieb
X 7 «gen. Führer und Begleiter gelang es
^ /echtzeitig abzuspringen. Da gleich ein

Personenzug fällig war , sprang ihm der Be¬
gleitmann des Transports mit einer Fahrrad¬
laterne entgegen und es gelang ihm auch, den
ZugzumStehenzubringen . Wäre der
Zug in die Baumstämme hincingcfahren , so
hatte man unzweiselhast mit seinem Absturz
in den Rhein rechnen müssen. Skach langwieriger
Arbeit konnten die Gleise wieder sreigemacht
werden, doch crlftten eine große Anzahl von
Zügen, darunter auch solche , die auf den Anschluß
der auf der gesperrten Strecke liegenden Züge
warten mutzten , erhebliche Verspätungen.

Schwere Schlägerei
zwischen Kommunisten und Nationalsozialisten.

: : Wollbach im Kanderdtal, 7. Dez . In einer
nationalfozialistisckien Bersammlun« in der Gast¬
wirtschaft ,.Krone" kam es in der Redefreiheit
der Kommunisten, die sich ebenfalls Zutritt zu
der Versammlung verschafft liatten, zu Mei¬
nungsverschiedenheiten, woraus die Kommunisten
geschlossen den Saal verließen . Beim Hinaus -
gehen kam es dabei zu Tätlichkeiten , bei denen
Stühle und Biergläser die -Hauptrolle spielten .
Aus beiden Seiten gab es Verletzte . Die (>>««-
darmeric nahm mehrere RamenSfeststcllnngcii
vor.

Banditen in Baden -Baden .
Ein frecher Einbruch und ^ aubüberfall in einer Villa . / Oie Bewohner

schwer verletzt.
>— ( Baden -Baden . 8. Dez . In der Nacht ans

Sonntag , etwa um M Uhr, drangen drei
maskierte Männer in eine Billa der
Kapuzincrftratzc ei« und raubten unter Be¬
drohung des Nillcnbefitzers und seiner Ehefrau
und des zu Hilfe eilende« Chauffeurs durch
Schießen und Schlagen mit stumpfen Gegen¬
ständen einen Geldbetraa und einige Gegen¬
stände . Nur dadurch , daß es den Ueberfallenen
gelang , suh frei z« machen und »m HUse zu
rufen, während die Ränder ftch in einem an¬
deren Zimmer befanden, ließen diesc von einer
weiteren Beraubung ab und »erließen flucht¬
artig das Haus und flüchteten in der Richtung
nach der Waldstraße. Tie Ueberfallenen er¬
litten sehr erhebliche Berletznngen .
Das Ueberfallkommando war rascheftcus zur
Stelle und leitete umfassende Maßnahmen zur
Ermitteln, »« der entkommenen Räuber ein.

Unser ft-Mitarbeiter gibt uns folgende Dar¬
stellung des verwegenen Einbruchs:

In die in der Kapuzinerstraßc 20 gelegene
Billa des Rentners Gustav Hamel drangen
nach Mitternacht drei maskierte Räuber ein.
Als Kutscher und Hausmädchen bereits zur
Ruhe gegaugeu waren , fchlichen sie sich in das
Zimmer des Ehepaares Hamel und knebelten
dasselbe . Als sie dabei waren , Tische und
Schränke nach ihrem Inhalt zu durchsuchen,
kam plötzlich das Polizeiantv mit Mannfchast
angefahren und die Einbrecher flüchteten . Eine
Telephonbeamtin beim hiesigen Amt sollte näm¬
lich « ine Verbindung mit Rentner Hamel Her¬
stellen , erhielt aber keine Antwort und hörte
nur immer ein Stöhnen aus dem
Zimmer der Villa . Sie benachrichtigte
sofort die Polizei , die denn auch nach kurzer
Zeit eintraf und die Geknebelten befreien
konnte . Bon den flüchtigen Einbrechern hat
man noch keine Spur . Da aber einer derselben
seinen Ueberzieher bei der Flucht zurückg-^msen
hat. werden dieselben von der Poli .zer wohl bald
ermittelt werden können .

Oie Not im Weinbau .
Entschulbungsaktionfür den Weinbau dringlich.

KUM
1 !!!$ M

Der Vorstand des Deutschen Weinbauver-
bandes hat sich in seiner Sitzung vom 27 . No -
i»ember in Mainz für verpflichtet gefühlt, die
Aufmerksamkeit der Reichs - und Staatsbehör¬
den aus nachfolgenden Tatbestand besonders hin¬
zulenken :

Die Not im Weinbau, besonders in den nörd¬
licher gelegenen Weinbaugebieten. ist in den
letzten Wochen infolge weiteren Abgleitens der
JLeinpreife bis zu einem bisher nicht üage-
wesenen Tiefstand stetig noch gewachsen. Nur
Rückgewinnuna der Rentabiltät kann die 2kot
endgültig bannen . Bis dahin ist aber unver¬
züglich Sorge dafür zu tragen , daß das Lasten -
ausmaß , hervorgerufen durch die Höhe der Ziu-
ftn für die zahlreich bis zum Aeußersten auf -
genvmmenen Kredite, verringert wird . Noch
tritt wegen der an sich schon in den Winter-
monaten geringeren Arbeit der Umstand nicht
so sehr in die Erscheiimng , daß «ine große Zahl
von Betrieben in Ermangelirng irgendwelcher
Mittel ihre Tätigkeit völlig eingestellt haben ,
der Kontrast solcher erzwunaener Auflage zu
der "Notwendigkeit gerade im Weinbau intensiv
zu wirtschaften , wird aber im Frühjahr , wenn
keine Arbeit mehr aufgeschoben werden kann -
umso dentlicher werden. Di« Aussicht bei all
der Not, daß guasi nur noch eine Anerken-
n-ungSgebühr für den Uebergang des Weins
vom Winzer zum Händler oder Konsumenten
gezahll wird , hat in verschiedenen Weinbair¬
aebieten eine außerordentliche Spannuna in der
Bevölkerung hervorgerufen . Hierbei die Ein¬
treibung der Realsteuern von der Drohung
übermäßiger Zinsberechnung zu begleiten,
kommt einem Spiel mit dem Feuer gleich.

Die Warnung , die Dinge nicht gehen zu las¬
sen , kann vor allem für die nördlichen Wetn -
baugebiete gar nicht eindringlich aenug gegeben
werden . Es soll keineswegs die Notwendigkeit
und Bedeutung der für den Osten kürzlich
wieder getroffenen Maßnahmen verkannt wer¬
den, ähnliche Schritte erheischt aber nunmehr
auch unmittelbar die Lage im Westen , wenn
nicht geradeso intensiv wirtschaftende und da¬

mit zu außerordentlichen Arbeitsleistungen er¬
ziehende Zweige der Landwirschaft wie der
Weinbau erliegen sollen.

Der Deutsche Weinbauverband hat schon vor
Monaten die ReichSregieruna aus die Dringlich¬
keit der Einleitung einer Entschuldungsaktton
für den Weinbau aufmerksam gemacht. Gesche¬
hen ist aber bis heute nichts . Der Deutsche
Weinbauverband wiederholt hiermit in letzter
Stunde mit allem Nachdruck die Borstellunaeu
auf « ine sustematischc Besserung der Lage : Die
Zinsen der Schulden auf mindestens Bvrkriegs -
höhc abzusenken , Hand in Hand damit einen
möglichst iveitgehende » Zahlungsaufschnb und
Bollstreckungsschutz cinzuraumcn : die rigorosen
Kreditkündigniigen seitens der Kreditinstitute
und sonstiger Gläubiger , wie sie heute geschehen ,
sind geeignet , das Vertrauen des Winzers vor
allem auch zu sich selbst und seiner Arbeit ganz
verschwinden zu lassen. Neben dieser vordring¬
lichen Aufgabe für Reichs - und Staatsbehörden
behalten , die in der Entschließung des dies¬
jährigen Weinbaukongresses vorgeschlagenen
Maßnahmen zur Verbesserung der Lage des
Weinbaues gleichmäßig verschärft auch ihre Be¬
deutung und sind somit gleichsalls schleunigst
durchzuführcn .

Oer 1931 er Wein in Baden.
Der Weinverkanf in der Markgrafschaft

ruht wie üblich in der Zeit vor dem ersten Ab¬
stich ziemlich : einzelne Gemeinden haben schon
im Herhst erhebliche Mengen Most abgesetzt.
Die Weine beginnen sich zu klären und di«
Säur « abzubauen. Kleine Mengen atnaen ab
in S ch l i e n g e n zum Durchschnittspreis von
38, in A u g g e n zu 40—50 Rm . je Hektoliter.
Wo 1030er noch vorhanden ist . wr« z . B . in
Auggen , wird 70 Rm . je Hektoliter dafür an¬
gelegt . Für einzelne ist der Verkauf von
Rebholz felektionierter Reben für Rcbeiiver-
cdlungszwecke « in« kleine Einnahmeauelle. Den
Winzern, die freiwillig ihre Reben in den
reblausverseuchten Gewannen in Pfaffenweiler
und im Fifchinaer Weinberg entfernen und sich
bereit erklären , dafür Pfropfreben anzupflan-

zen . liefert das Weinbautnstitut die PfropsredetI
umsonst .

Am östlichen K a i s e r st u h l läßt der Ab¬
satz des neuen Weines sehr viel zu wünschen
übrig . Da ist vor allem Bahlingen , das
von feinen Weinvorräten noch recht wenig ab-
stoßen konnte . Für 20 Rm . se Hektoliter und
vielleicht auch darunter kanir in Bahlingen
Wein genug aufgekaust iverden. Etwas besser
sind die Verhältniffe in Eichstetten . In
den Wirtschaften der Weinvrte des Breisgancs
wird ein Viertel Liter zu 15 Pfg . verkausi .
Dic> haaelqc'chädigten Winzer in Burgheim
und Iechtingci, erdalten in diesem Winter vom
Wciilbauinftltut Pfropfreben zum verbilligten
Preis von nur 5 Pfg . je Stück.

Die Weine in O r t e n a u beginnen sich zu
llären . Soweit bis jetzt feststellbar , bauen sie
auch in diesem Jahr ziemlich Säure ab . Aus
der Spätlefe scheint darum wieder ein ausge¬
zeichneter Tropfen zn werden. In Kavvel -
rodeck ivurde für ein Hektoliter Weißhervst
40 bis 44 Rm . angelegt.

Brand in einer Bürstenfabrik .
Todtnau , 0. Dez . In der Fallerschcn Bürsteu-

fabrik brach aus bisher unbekannter Ursache
Feuer aus , dem das Rohzelluloidlager zum
Opfer fiel. Der Betrieb erleidet durch den
Brand keinerlei Unterbrcchnng.

ch

Buchen , i>. Dez . fEin Veteran von 1878/71 ge -
storbenI Ter Tod hat jetzt auch den letzten der
hier lebeilden Veteranen aus dem 70er Krieg
dahingerafft. Nach langem schweren Leiden
verstarb Fvrstwart a . T . Valentin Lahres im
hohen Alter von 84 Jahren . Er übte 47 Jahre
lang das Amt eines Forstivartes aus . Am
1 . Oktober 1925 ging er in den wohlverdienten
Ruhestand.

Was mfere ßefer wißen wollen.
Lchrtftlichc Beantwortung kan» mir crsolgen , wenn

den Anfragen Niickvorto bcilicgt .
Aruotd fl . in lt . Wenn über das Darlehen ein

Tlliuldsckein ausgestellt worden ist . kann der Schuld¬
ner na» Rückzahlung selbstverständlich die Rückgabe
dieses Schuldscheines verlangen . Verweigert der Gläu¬
biger die Rückgabe, so ist der Schuldner berechtigt, ein
» sfcntli» beglaubigtes Anerkenntnis »n fordern , dos,
die Sckuld beglichen ist .

F. fl » hier . Aus Grund von 8 112 >>. Abk . 3 , Rr . t
des idefches über Arbeitsvermittlung und Arbeitslosen -
verficherung muh die Militärrcnte auf die Erwerbs-
loscnuntcrstühung angercchnet werde» . Anrechnungs -
frci war der Betrag von ist Mark monatlich. Dur»
die Notverordnung vom 6 . Oktober ist dieser Betrag
aui 3st Mark erhöbt worden . Es ivird also ein« um
Ist Mark höhere Eriverbslosenunterstübuiigbe^rhlt .

flarl B ., hier . Bergakademien llizd Lehranstalten zur
Ausbildung der höheren Berg- und Süttenbeamten. Iic
Deutschland befinden sich solche in ElanSthal und in
Freiberg sSachfens.

A . 38., hier. Nachdem Sie den betr . Anzug mit
Recht zur Bcrsügung gestellt haben , ist es Sache des
Schneidermeisters , den 3lnzug wieder abzuholcn . Sie
müssen ihm nur schreiben , dah der Anzug »u seiner
Liersügung steht und ihn aufiordern, ihn innerhalb
einer bestimmte» Frist abzuhole» .

A. R. Br . Futtergeld kann selbstverständlich nicht
verlangt iverden .

Stammtisch Rose iu S . Es kann jemand zu gleicher
Zeit mehrere deutsche Staatsangehörigkeiten beftheu .
Auch steht absolut nichts tm Wege, ivenn jemand die
badische und württebcrgische Staatsangehörigkeit hat
bzw . in Württemberg das Bürgerrecht besitzt .

Mmtliche Nachrichtm
Ernennungen, Versetzungen, Zuruhesetzungen

der vlaumähtgr» Beamte » .
Au » dem Bereich des Miu' fterinmS des Innern .

Ernannt : di« Poltzriwachtmeister Friedrich Wiest in
Ernannt : die Polizciha » vtwachtme: st«r Fr . Wiest in

Polizeioberwachtmeisteru .
Anrndr gesetzt : Bademeister Kranz Nesselhaui

bei der staatl . Bäderverivaltung in Baden-Baden.
Polizeihauvtwachtmeister 8*. Engl « r beim Bezirks¬
amt — Polizeibirektion — Kreiburg . Bcrwaltuags -
tnspektor August W t t 1 e n a u c r beim Bezirksamt
Mannheim, letzterer auf Ansuchen.

Gestorben : Oberivcrkführcr Ernst tzennii an der
Heil- und Pslegcanftalt Wieslo» .

Ans de « Bereich des Kino» ,Ministeriums .
Basier - «ad Stratzeubandirektion.

Ernannt : zum Hausmeister der Wachtmeister Alois
. K « h r e n b a ch bei der Wasser, und Strgtzenba » .
j direktion .

K« den Ruhestand tritt kraft Gesetzes »ach Erreichnna
der Altersgrenze : Bauoberinspektor Kerdinand Hügel
in Kreiburg .

Gestorben : Schifissührer a . T . Gg . M e tz in Mann -
heim , am 14 . November I9rtl. Strahenwärter a . T -
Heinrich W ü r , in Schlüchtern , am AI. November
I8»l . Bermesiungsiniorktor a . D . Ludwig Wacker
in Odenheim . am 38. November 1881. Stratzenober -
baumelster Anton Feigen bub in Tiesenbi» , am
28. November 1081.

Das dankbarste

und wer sich auch selbst etwas unter den Tan¬
nenbaum legen möchte , der hat ‘ s bei uns gut.
Bei uns gibt ‘s die ’ willkommenen Artikel und

die Preise für ‘ s kleinste Portemonnaie .

MmMLMck

FFENBACHER
LEDERWAREN

- sind Qualit4tsw«r«n und öde,all
erhältlich. Sie sind es, die der Stadt

OFFENBACH A. M.
der größten Industriestadt Hessens ,
Weltruf verschafften. Verbindungen
mit dieser Industrie vermittelt die
meistgelesene Offenbacher

EITUNG durch den umfangreichenAnzeigen¬
teil. Seit dem Jahre 1773 ist sie
Wahrer und Förderer der gesamten
Interessen für Handel und Gewerbe
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ichenken Sie
TndstrSm - Platten

sie sind kostbac
aber nicht kostspielig

Unsere Künstler von Weltruf werden Sie erfreuen.
*Odeon i

forlophofl!

O
G

RICHARD TAUBER , der strahlendste Tenor
unserer Zeit

fe ^ LlllAN HARVEY und WILLY FRITSCH ,
die charmanten TonfUmkönstler

EDITH LORAND , die Violinvirtuosin von hohem
Rang, die Königin des Walzers

Gloria t Für M. 2,— zwei neueste Tonz* und Tonfilm-
Schlager in erstklassiger Besetzung

IINDSTROM- Plotten und -Apparate erhalten
Sie in ollen einschlägigen Fachgeschäften

CARL LINDSTRÖM Akt . -Ges ., BERLIN SO 36

HaWhes
tandeslhküler
Kontos, den 7 . Dez.

Volksbühne :
Lezembervorstellung.

Wtz von
Mlichingen

o . Goethe ,
ftcatc : Baumbach.

Mitwirkend« :
Bertram, Ehrhardt,
Ermarth. Srilin «,

Irand . Dahlen , Ernst,
Gemmeckc . Her ». ,ierl, Höcker. Hospach,

Klenscbcrf .
Kühne, Luther,

Mehner, Müller ,
Prüter , Schû e

^. d . Trenck ,
Kilian . Kuhr,

tndcmann , Grimm.
Anfang 20 Uhr.

dwde gegen 23 Uhr.
er IV . Ran« ist kur
n allgemeinen Ber ^
kaus freigehalden.
i« . 8 . 12 . : Nina , Mi ,
12. nachm . : Sonden
>rftellung: Hansel u .
retel. Hierauf : Die
rv

'
pense« . Abends :

Graue , Do, 10.
: Im weihen Rötzl .
. 11. 12. : Ti « Maske.
. . 12. 12 . nachmitt . :
:u einftudiert,: Der
stiefelteKater . Abds.
insel u . Gretel. Her -
f : Die Pupvenfce,
, . 13. 12. nachmttt, :
:r gestiefelte Kater ,
»ends : Neu enistnd . :

m Konzert-
>-Pollv .lassage

Karola Kömpf
uüienstr. 11. Tel. 7879

Zurück.

Dr . H . Doll
Facharzt f . innere Krankheiten

schlägt sämtliche
bisherigen Rekorde

ue&er 20000 Besucher
4 Wochen Spieldauer

Letzte unwiderrufliche
Verlängerung ms elnschl .

Donnerstag

Zum 100 . Male
Dienstag abend %9-n Uhr

ln dieser Vorstellung wird
eine Jahresdauerkarte für
1932 unter den Be¬
suchern ausgelost

Laden zu vermieten
E - Kaiser -Passage.

Nr . 3 ca . 115 qm ; Nr. 5 ca . 80 qm ; Nr . 33
ca . 28 qm ; Nr . 35 ca . 45 qm , Nr 86 *a .
35 qm ; Nr . 40 ca . 25 qm : Nr. 44 ca . 13 qm .
Nr , 3 und 5 1
Nr . 33 und 85 / können vereinigt werden.
Nr . 88 und 40 )
Näheres Verwaltung Kaiser-Passage Nr . 28.

Mod. praktische

5 ZlM.-MI>».
mit Bad , Mansarde.
Borholzstr. 15 . hochpt,,
für 125 M su verm.
Näh : Georg
mann. Auaustastr.
Telephon Nr , 2724 .

» leisch-
astr . 9.

Schöne

von 8. 4 und 3
Zimmern, m. Zu¬
behör , sosort i u
vermieten .
Satserftratze 114.

Sr . 23m .- Mhn .
mit Badczimm . preiS-

5 ZIN.-WÄN.
mit Bad u . Zubehör
u vermieten. _Körner. Kleinert & Co

Karlsruhe .
Waldstratze 49.

ranz
Schule

follrathl
alsorstr . 235
Ichst d . Hirschstr.
‘ginn neuer Kurse|
Siuzelunterrlcht
nmeldg. jederzeit !
>cm . Kurse ausw . I

Draisftr . 1. ist schön«,
geräum-ig«

3 3im.-Wohnung
2 Tr . h . . vvllst . neu
hcrger . mit Badezim .,
Maus. u . Zubehör auf
1. Avril evtl, früher
zu vm. Besicht , jeder" äh . dal«

.

zweilenstriges
Zimmer

auch mit voll . Peusson
zu vm. Näh, dafelbü.

LeereS Zimmer
heizb. , el . L . . vreisw .
sofort »u vermieten.
Sofienstr . 120, H. . vt .

zeit . Näh, daselbst pt.

Sr . 23im .-Mhn.
mit Zubeb. per sofort
zu vermieten.

Hirfchftratz« 29, I .
Geräumig. Zimmer
möbl. lFernIpr. -Ben .)
in gut. Hause zu vm.
Kaifeistrahe 18« . III .

Seizb . Zimmer
el . Licht, mit 1 oder 2
Betten , zu vermieten.

Luisenstratze 58, III .

jermeimer uiurstwaren ofn hdr8
elephon Nr . 4551 frisch ein
BERNH . OSER , WaldstraBe 5

ire Federbetten
Derben wieder leicht und lustig in der

ettfedern -Reinigung
t jtrah &«hU &. JfltUes ^ tctfaSren. Freier
anSport. Billige Preise. Nur Karlstr. 29.
levbo « 2158 . P . Perschmann .

T
anzschule
rautmann

Karlstr . 18, Ecke Kaiserstr .
Telefon 3155

montag. 7 . Dez. , Beginn neuer Kurse
Einzelunterricht u . Anmeldungen v . 10—18 Uhr

r~
&3d . Lichtspiele -Konzertliaysn

Heute 20 .2

D . r Kanof m liier

3 ZlOIMl
mit schöner Mansarde
und allem Zubehör,
auf 1 . Januar oder
spät , im Hause Rbein-
stratze 14 , u vermiet.
Näher, bet Verwalter
Eurich,d . „3 Lind««"

Zimmer

Zimmer
möbl. (Fernfpr. -Ben .l
n gut. Hanf« »u »m .
Kaiierstratze 18 » III .
Haus - Tboma-Str . v,

möbl . Zimmer
»ulevar. Eingang .

vermieten .
Blumenür , 2. 1 it

tjTein schön möbliert,
ittrti

SreunM. fcfeöu möbi.
Zimmer, heizb, . es L „
an berufst. StL billig
zu vermieten.

Waldftrgstt 51 , ni „
Nähe Hauptpost .

hiidenuud Lokali

Vom 8.—12 . Dezember 1981, jeweils «ach-
mittags H3—7 Uhr . versteigern wir Nach¬
latz Dr . Heinrich HaaS . ferner Sammlung
Dir . L .. Dr . V . und anderen Besitz : 299
Gemälde. Perserievviche Bronzen , viele
Lilbergeräie « . -beitecke , Kristalle . Sveiie -
nud Tceservice. Gläser. Miniaturen . Bie¬
dermeierzimmerund Einzelmöbel.

L Galerie Moos. Kaiserstr. 187 - I

heut uns, Bekannt gehen zu könn«fl'

daß wir der Firma

AUTOHAUS EBERHARDT - GA»»H

KARLSRUHE I. B.
Amalienstraße 55/7 , Tel, 7^

die Vertretung unserer Opel Personenwöljf
'

und Blitz Schnell-Lastwagen als Großbau ®
für den Bezirk Karlsruhe i. B .
laut nebenstehender Skizze übertragen hob , |V

Unser Großhändler wird stets bemüht sein, sämtliche Kunden und Käufer in I*der

vCWeise zufriedenzustellen , und wir bitten deshalb , bei Neuanschaffungen
Wagen , Ersalzteilebedarf oder Reparaturen , sowie bei Informationen jeg ' |Cn

Art sich an obengenannte Firma wenden zu wollen.

ADAM OPEL A G RUSSELSHEIM A ' **

Satis-ahf Wtmclunattit
Jeden Montag ( bet Feiertagen am Diens -
g > Hauvlmarrt iür Grvtzvieb Schweine

und Kleinvieh Grotze Zufuhr erstklalliger
Mastttere Eigene Bahnablertlgungsftelle .
Moderne Schweincmarktballe neu eröffnet

Städ «. Schlacht - «nd Btebdotamt. _

Sert mit araae« Saaten.
Durch einfaches gtnretben mit „Santata *

erhalten Ne ihre Jugendiarbe und Frtlch
wieder , BefteS Saarvkleaeminel ruch argen
Schuppe « und Haarausfall garautteri un¬
schädlich, Gibt keine Flecken und Mttziarben
»Laurata" wurde mit der Goldenen Medaille
ausgezeichnet . Qr .ginalflalche Jt 6 — . Porto
extra Zu beziehen durch Laurata-Berland-
Devot : Badenta -Drogert«, Kailerstratze 245 .
Drogerie Walz. Jollnstr, t7 . lowi« Friseur

i A Snb . Lammstrahe 15

Pullover-Wolle
meliert , in vielen Farben
für Sport - Kleidung

50 Gramm
Verkauf solange Vorrat . Mengenabgabo vorbehaltan .

T

Zu verdauten

Liefere

d. schönste WeihnachtS -
Zimmerschmuck . Inter
essenten »rollen sich u .' ' - Matt -

Büro oder
Wohnräume

mit Zentrcilheizg . , neu
hergelichtet . in bester
Geschäftslage . t rfort
preiSw , u vermieten.

Karl Jock, Juiveltcr,
Katferstratze 170.

Garagen —
Einzel -Boren in . be-
auem . Einfahrt , clektr .
Beleuchtg. von'

15 XH
att zu vermieten.

Fritz Hasler
Automobile

Sofienstr . 113/15
iWaltcrs Privatsahr-

schnle. i_UJerkstätte
mit el . Licht u . Wasser
zu vermieten.

Leovoldstratze 81 .

Nr . 1210 im Tagbli
büro meldcn.

Opel -bimousine
Viersitzer . 5sach bereist .Modell 29. wenig gef, .
in sehr güt. Zustand,
billig zu verks . Siäb .
DurmerSheimerftr. 5

tm Laden .

Damaft -

Tafelgededi
f . 12
zu vei . .
im Tegblatibzu verkauf. Zu erfrag.- ^ " !tbüro.
Radio, sabrik » . . 3 Röb-

nrren Netz -Emvf . mt
lliöhr. . 1 . Fabrik. , sehr' tllri ~billig abzugeben
Gartenstrahe 7. III .
Anzuseh . 3—9 Uhr.

Neues inoi) . Kleid
sowie schöner Mantel
billig zu verkauf
erfrag, im Tagblattl

Standuhr
Knirstiverk . vreisw . zu
vkf . Kaiserstr . IW . vt .

Iüng .Bürohilfe
mit allen Arbeiten ver¬
traut, nach Stuttgart
gesucht. Angeb . u , Nr.
1192 ins Lagbiat'.vüro,

3 0d . 2^ Zimm .-
Wohnung

evtl . m . Bad , i . Zenit ,
auf 1 . April von ruh .
Mieter gesucht. Angcb,
m . Preis » nt. Nr . 118:!
inS Tagblattbüro erb .

Weihnachtsgeld
auf dem Speicher?
Doch das gibt es Mancher sucht ge¬
rade das billig zu kaufen , was bei
Ihnen nutzlos auf dem Boden oder im
Keller ruht . Verkaufen Sie doch diese
für Sie überflüssigen Gegenstände
durch eine kleine Anzeige im Karls¬
ruher Tagblatt . Für den Erlös können
Sie zudem noch manches nette Weih¬
nachtsgeschenk anschaffen .

Photo-Avvarat
9X12 , aulerd. . Rathe-
noiv-Obj . , ». ied . an -
nehmb . Pr . , u verks .
Jollnstr. 41 . IV . . „ chm .

TierrharKt

1 Roitweil -r, 1 Boxer ,
1 D . Schäserüuud, lehr
schönes Tier , andress . .
1 >4 I . . s. wachs . , ein
gib »» »»« , t Rotwei¬
ler i . A . bill . zu verk .^ IKlemm. Karlsruhe,

Rintheim« rstr. 33.

Ein Paar jungeIlutria
aus ctg , Zucht m . tief
dunkl . Unterwoll« , ist
für jung und alt em
schönes u . zugleich ge¬
winnbringendes

Weihnachtsgeschenk .
Zu haben bei

M . Hotel ,
Nutriasarm . Dnrlach,

Blnmenftratze 12.
Telephon 82.

Puppemaagen
sowie alt , aut erhalt.

Kinderkastenwag««
zu kaufen gesucht. An¬
gebot« un er Nr . 118 ,
ins Tagblatt büro erb .

Bester Zahler
siir ««trag. Kleider
« . Schube. Poftk ,
genügt. Pstlucha ,
Zähringerstr. 30,
Telephon 2293.

Kaufe
getiaa .Kleider, Schuhe,
Wäsche “ 'Postk , genügt,

omm« ins Haus,
y , Meer .

Kanerstratze 87.

Garten "IT
Angeb. unt, Nr . 1191
ins Taablcnfbllro erb .

WINTER
19 31
1932

’

S « \
Gebt bitte alle zur
Winternothilfe 1931/321

l° Existenz
GeMstöverkausO

fi>rin vrimn I-sue . Umsatz ca . 50 900 Llk. pro Jahr.
Beamten i . R . bestens eeeienet . zu verkaufen ,
eebote unter Nr . 1188 ins Taablattbüro erbeten.

Vi 1
i 'fi

%
s

A !
^ 11

l^ loi« 5

Karlsruher Noigemeinschast♦ 1 k
7 . SpendenNste .

^ ii

I « 5 Jl \ Frau Abele, Rb,Schaffner, Abendschön , Rb,O,JM ^
Adelniann, Kontrolleur Allerherger, Stukkateurmeister All"!:?
W . Alt , Altvater, Andreas , Gerichtsvollzieher Andres , WitM^ "ZE 5*!
Metzgermeister Auer, Lehrerin m ^ °
fitSter Äacher „ Witwe Bächle.Balienecker, Barth , I . Barth , Zugführer Bauer , Kaufma» »

M

Kloviertechniker Bauer , Zugsührer Bauer , O,P .Jnsv . Bau«r,̂ ^ iil - > ^
Bauer , Kaufmann O . Bauer , Baust , Rangiermeister, Bau , ÄzRt *e[i.
meister . Vechtel . Schreiner, Becker. Bankbeamter Becker, (.c!'

i »

H
wangrr.Bilawa , o . rno .z^. -ie«yaffncr.
Bischof u . L . Zimmermann. Hauptlehrerin Bischofs . Bankld ^l
Bletz . Dr . BlooS . E . & M . Blum . RbEchaffner Bönig ,
Bclrrmann , Bevw .Jnso . Volk. Kaufmann Bolz . Swloster « L-
tz .P .Sekr . Vrandmai-er . W . Brauch . Berw .O .Ansv. Braun . AxeH''
Nb Ö .Lchaffner Braun . Witwe Braun . P .Beamter Brebm,
Brennfleck, Jnsrr . v^ Briehl^ Stadlgartenkasfier Bronner .. " " ' '"ru

j , i 1 1
O .BäüinRgzstÄ Bk

» WÄslliytr « vtlivtt -r iiugiiti , ^ uku , w tjk’i
ras . Nb.O Sekr , Dvmkc, « . Troll . RbMat Duvvl - r . , x
t , Mustkpädagog « Eder. E , Ehringer, Hausurstr . EiE/stiiA
nmann , Ä . Eisele, Direktor Emmer, Schlosser . Engel,

Budzinski.
Inspektor
mermftr. _ _ _ , _ . . .
mann DentelSbeck , Witwe Tickemann. Techn . _
lSeschästStübrer Ttetlich , Werkmeister Dietfche , W
Dinger &_ HenSl̂ Dohnei . Stört . Told ,
Domas
Hardt. . .
Eigenmann ,Evv . G . Erb. Rb.Jng .
Esst» . I , M„ RechnungWitwe, Frau Fischer , Ehr . Fischer , O .Jng Flad . Flaig -
Flaig . Lok Führer Flesch , Rb .Ö .Jnsp , Fleuchaus, Kontrolleur I, !»?
F-abrikdir . Forst Witwe, Frank, W. Kreischlag . Kvndlo >
Freund , Rb .Amtmann Kren , Kaufmann Frredmann, H- , 'L -cil)̂
Pros. Friedrich Witwe, P . Sekr. Frisch . Miii .Rechnunäsrat blE
Siäot . Arbeiter Fröhlich , Pol .Hauvlivachtnäeister Fuchs,
Gocker, RbL .Jng . Gärtner, O .L .Gerichlsrat Ganter. -
Ganz. H . Geppert , Stb .Schaffner Geiger. K , Gertch. Gescvuu ^
Gerstner , Kaufmann Gierich , Zugfübrer Giesler , Lackieret M
Zivilinaenleur Götze . Gobm. Gothaer Feuervers.Bank 7»»si
Graf, Slödt . Arbeiter Grttzlich , Buchdrucker Grill . Kobl - no^ g»
Grimmer, Ger Verw , Grüner, E. Groß Witwe, Verka >tser>»
anufntAHn O ,'SWiAtf «w<r flUifmA ÄtKaufmann Haas. O .Schaffiicr

'
Haas , Haas Witwe. StSekr, ^ -

- Witwe. Rb.Jnsp , Hgffner,körn , Frau Höfel« Witwe, Rb.Jnsp . Häffner, Metzd-, fnj
Hagcnauer, Hartmuth, W , Hanger Witioe, Angestellter 3ft
mann Hcckmonn , Hansel,
Heid , Prokurist Heintz , Fr>
Hcms Witwe, Dentist He
mann Hersel , Zivilingenleur Hermann, Mnstker
mustker Hinze , Hirsch Witwe, Höfling , Hönia. O .F .Änld
Hcuvtlehrcrin Hoffmann, Mtn .Rai Holzmann, R , Horier, JJ -, 11«
Zugsührcr Hügel, 91. Huttilch , TivlJng . Hummel, Humwe

Vt P!
lil

thekers Witwe, Lok.Heizer Hurst , _
O .Bouinsp . Jahraus , O . Rechnungsra
Jander Prokurist Jllge , Jörg Wttiv « . , - „ . _ 4. - „
Jolln . llib .O .Scbasfner Jonltz , E . Jung , Kävvele Witwe,
Käser , Kaufmann Kahn . Kaiser , Bankbeamter Kaiser . E . Pfe
M>schinenmftr . Karber , Lok.Fübrer Käst , Kaufmann KawÄ
toristin Kathol, Frau Kaufmann . Ingenieur Kaufmann, " ^ ,,
bach Witwe. Hautlehrer Kerber , Ketterer Witwe, Fra»
Ö .Zollinsp. Kiefer , E . Kinne. Bäckermeister Kivvbabn, AbX ,

ot ai - tV/wiA*- A»a« r ; MA VlllchfiEfchäfl aJüViKirschhauer , N . Kirstctier , Kiesling ,

Kl
, , . . . -uvrer

Kon, , Friseur Kovv R . Kopp , _ .
F-rau Krämer sReftaurant ». Albtal )

K,

. „ > itneilaurant a. . ...Kraus , E. Kraust , Zugfübrer KrebS , F .O .Sekr , BXilPy '
~ - “ — — - * ^ ’ ‘ö .

Krufekovf .
Krepper , L . Kretz, Rb.O

'
.JnIp . Krieg ,

'
Schrcinerinstr.- - ^ " , er *r.r sa.vertretet Krotz, Verw .Sekr . itruiekovi, >Lrv, -L« aiinc - rp

Bankbeamier Kugel, Min O.giechnunasrat Kuhn , Pol .Bea"! t i' " " •" “ ” ‘ ~ ' Kurz , Kaufmann, Kur , >'AL,Forstmeister Kur, . Vers.Beamtcr Kurz , Kaufmann K»r -
Malermstr. Lacroir Witwe, Verw . S .Sekr . Lamm , Ttt>sZL'' zlM
Lebküchner , Frau Legier Witwe, Verw .Sekr . Leppers
Sekr , Link , Expedient Lobrer . Frau Dr . Lootz, sic<örtw,7 ■,t,
Lorenz . Kolonial,warenacschäst Ludwig, Derw .Jnsv , Lüder »^,^ ,'^ ,
Tr . Lnvpold, Hauptlehrerin Lutz, Stb .O .Schafsner Liitzi. , jr>N
H . Maerklin. HauSmstr. Maier Witwe, F .Dckr , Md" r
G . Marx , O .P .Sekr , Malcher , F . Martin , Hauptlcbrer *
Äkcirrer . Äausmann Mauser, O , Bauinlv , Mauer , O , rslsL
mann - -

Lok.Führer Michel , L , Mode?. Möhringer, O .Verw .e-ekr .
menet. Rb-Ass, Mosch . B , Mösch . Werkmstr . Mo dt,
O .P Sekr . Müller , Bäckermstr . Müller , Schreiner Mull " ,
Müller . I . Müller . Lok.Fübrer Müller . Pol -Sckr,
Müller . Ä .Schassner Müller , QBauinIpekior Müller , 2 ^ Ks>>n- - " • ■' D -Sekr . Nacken . HauvtlEM ^ >Kuuu , u.u.rr , i
ner Möller . I . Munöle , Rb .;. . . . I . :yuunm , Jtuum , vuuvi *-*vi ,iu.
Natuüus . Majors Witwe . Nb.Q . Lchasfner Nauiokal ," ' Ü-er . Berw .O .Lekr . Neumar 4

ieth, R
E . Rili kl er WÄive , Ö .LokÄührer Nipp , I . Röhm,
Röhrauer. Rösch , Kansmann Robrbach , P .Amimann Row"

Kaukmann Ramstein. Dr , Rchefeld Witwe, L,̂ Ratzel . , ^
Reichert , tzlend.Komm , Reinhard, Frau Richter , Rieth, R -M .eLsf

_ iH . . .
meister Rostock, Äb
Hauptlehrer Ruf , H ,
Geiverbelchrer S

us , Krim.Komm . Rumps , T , Sa «bs >
Geiverbelchrer Dauer , ?t . Sauer , Rb .Jng , Sanier ,
Wagner Scheiber , Berb.Sekr . Schelb , Direktor Scherer ,
Schickle Milchhändler Schicklina , Frau Schilling . E , j%rSchickie Milchhandler Sevlcklina , » rau <£<ouuna , iter
Witwe, Kausmaii» Schlagetcr, K . I , Schlager . Rabnarb< Z4jci,Slv 111U4UJIII ^ UHUHViVi, »1. \J. >»WU»HU > V” w* A . J*̂ 1* * J4t-r
terbeck , Milchhändler Schmalz, P .Jnfp , Scheidt , Bctr
Rb.Jnsp . Schmidt , Schmitt. D , Schmitt. Modistin Schna » ^
Leiter Schneider, Frau Schneider, O .Sekr . Schnellbacu -
Rb. Jnsp Schräg , Schrcurs-Lauener. *ue »

Alle« Spendern sei auch an dieser Stelle der
ansgesprochr «.
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